
Hinweis

Tagungsort

Eintracht-Stadion
Business-Bereich Ebene 20
Hamburger Straße 210
38112 Braunschweig
(Parkplatz P2 kann kostenfrei genutzt werden)

Einlass ab 09:15 Uhr

Rückantwort nur bei Teilnahme

Um Antwort auf beiliegender Karte, per E-Mail oder per Fax
bis zum 28.08.2017 wird gebeten.

Kontakt

Silke Christin Könnecker 
Telefon (05 31) 2 87 70 - 0
Telefax (05 31) 2 87 70 - 20
E-Mail mail@landvolk-braunschweig.de

          Wir danken unserem Sponsor !

8. Braunschweiger 

Bauerntag

– Agrarpodium – 

Dienstag, 12. September 2017 
um 09:45 Uhr 
Eintracht-Stadion 
Business-Bereich Ebene 20
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Einladung

BITTE ABTRENNEN



Programm

09:15 Uhr Einlass

 Empfang an den Ausstellungsständen

09:45 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
 Ulrich Löhr, Vorsitzender 
 Nds. Landvolk Braunschweiger Land e.V.

09:55 Uhr Grußworte

 Marc Knackstedt, Mitglied des Vorstandes 
 Braunschweigische Landessparkasse 

10:05 Uhr Impulsreferat

 Dr. Hermann Onko Aeikens
 Staatssekretär im Bundesministerium 
 für Ernährung und Landwirtschaft

10:25 Uhr Statements zur Landwirtschaft der

 Kandidaten für die Bundestagswahl 2017

 Falko Mohrs (SPD, HE)
 Ingrid Pahlmann, MdB (CDU, PE)
 Ingo Schramm (FDP, BS)
 Viola von Cramon (B 90 / GRÜNE, GS)
 Viktor Perli (DIE LINKE, WF / SZ) 

11:15 Uhr Diskussion

 Moderation Johannes Kaufmann
 Redakteur der Braunschweiger Zeitung

12:00 Uhr Ehrungen

12:20 Uhr Schlusswort

 Wilfried Henties, stellv. Vorsitzender 
 Nds. Landvolk Braunschweiger Land e.V.

12:30 Uhr  Imbiss 

14.00 Uhr 

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 24. September wird ein neuer Bundestag gewählt. Die 
dann entstehenden Mehrheitsverhältnisse im neu gewählten 
Parlament werden die Politik der nächsten 4 Jahre bestim-
men. Auch wenn viele agrarpolitische Entscheidungen mitt-
lerweile auf europäischer Ebene getroffen werden, wirken sich 
die nationalen politischen Leitplanken an vielen Stellen auf 
den ländlichen Raum und unsere Betriebe aus. Fast nirgend-
wo sind die politischen Ansichten der Parteien so unterschied-
lich wie im Bereich der Landwirtschaft.

Wir möchten daher den Vertretern und Vertreterinnen der 
derzeit im Bundestag und im Niedersächsischen Landtag ver-
tretenen Parteien die Möglichkeit geben, darzustellen, wie sie 
sich die Leitlinien für die Agrarpolitik der Zukunft vorstellen.

Bewusst haben wir uns bei der Anfrage nach Parteivertretern 
auf regionale Kandidaten für die Bundestagswahl beschränkt. 
Sie sind für uns die Ansprechpartner in Berlin für die nächsten 
Jahre.

Die Diskussion mit den Kandidaten bietet Ihnen die Möglich-
keit Ihre persönlichen Fragen vorzubringen. 

Da die großen weltpolitischen und nationalen Themen aus-
reichend in den Medien thematisiert werden, wollen wir uns 
auf die Diskussion agrarpolitscher Themen beschränken.

Nutzen Sie diese Gelegenheit um zu verdeutlichen, dass 
 nationale Politik deutliche Auswirkungen bis in unsere 
 landwirtschaftlichen Familien hat.

Ulrich Löhr Wilfried Henties

Vorsitzender stellv. Vorsitzender
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Niedersächsisches Landvolk


